
Die bukof-Kampagne „FAIRNETZT EUCH“

Endlich Entgeltgerechtigkeit und faire 
Arbeitsbedingungen in Hochschulsekretariaten

schaffen!

Elke Währisch Große /ehemals bukof-Kommission MTV



Entstehung der Kampagne 

Elke Währisch-Große – ehemals bukof-Kommission MTV 

• Ausgangspunkte / Analyse aktuelle Situation:                 
Stärkung notwendig – Sichtbarkeit erhöhen

• Erstes bundesweites Sekretariatsnetzwerktreffen 2019 
„FairNetztEuch!“ Uni Göttingen, (bukof MTV-Kommission 
und Netzwerk Uni Göttingen)

• Kampagne „Fairnetzt Euch!“ 2020
• Erste Säule Jahresmotto

• Zweite Säule Positionspapier

• Dritte Säule Handlungsempfehlungen 



Universität als Arbeitgeberin

Elke Währisch-Große – ehemals bukof-Kommission MTV 

Quelle Abbildung Nickel, in Wilkesmann, 

Schmid, Hochschule als Organisation, 2012

Forschung

geringe Formalisierung

ausgeprägte 

Selbstorganisation

Bottom-Up-Orientierung

Lehre

mittlere Formalisierung

gut organisierbar

Bottom-up-Orientierung

Verwaltung

hohe Formalisierung

sehr gut organisierbar

Top-Down-Orientierung



Uni-Kanzler 2011:
„Wir durften auch den Eindruck mitnehmen, dass die 
schon lange erhobene Klage bzgl. der Eingruppierung 
der Beschäftigten in den Hochschulsekretariaten im 
Hinblick auf ihre Bedeutung für die Gesamtorgani-sation
erkannt wurde. Hierzu hatten wir eine Tätig-keitsanalyse
vorgestellt und auch deutlich gemacht, dass das 
veränderte Berufsbild in den Hochschul-sekretariaten 
ein neues Heraushebungsmerkmal „Komplexität“ 
fordert, um eine gerechte Eingruppierung zu rang-
gleichen Tätigkeiten zu ermöglichen….“
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Struktur der Kampagne

Säule I

Jahresmotto

Säule II

Positionspapier

Säule III

Handlungsempfehlungen

Februar 2020 September 2020 Januar 2021
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2. Säule: Positionspapier
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Zentrale Punkte des Positionspapiers 

Elke Währisch-Große – ehemals bukof-Kommission MTV 

 (Un-)Sichtbare Arbeit und deren Bewertung
• unterschiedliche Bewertungslogik MTV/ Wissenschaft

• übertragene Arbeit vs. geleistete Arbeit 

• Erwartungshaltung ist durch ein weiblich konnotiertes 
Rollenstereotyp vom Berufsbild Sekretär*in geprägt 

 Wir fordern: Strukturelle Veränderungen statt 
individueller Lösungen!

• Ganzheitliche Sichtweise auf Wissenschaft und dem sogenannten 
wissenschaftsunterstützenden Bereich in deren Verschränkung

• Struktureller Ungleichheit durch solidarischen Zusammenschluss 
aller Statusgruppen an Hochschulen begegnen



3. Säule: Handlungsempfehlungen

Elke Währisch-Große – ehemals bukof-Kommission MTV 

Hochschulleitungen und Personalverantwortliche haben vielfältige
Instrumente, um an ihren Einrichtungen Entgeltgerechtigkeit und
faire Arbeitsbedingungen zu realisieren. Sie können und sie sollten
dafür ihre hochschulischen, landespolitischen und tarifrechtlichen
Spielräume offensiv nutzen.

Wir empfehlen:

 Anpassung der Tätigkeitsbeschreibung – Zuweisung von
administrativen Aufgaben

 Modifizierung der Prozesse zur Arbeitsbewertung

 Beachtung von transparenten, geschlechtergerechten Kriterien bei
der Vergabe von Leistungskomponenten

 Änderung der Berufsbezeichnung

 Aufwertung des Berufsbildes und Sensibilisierung für das Thema



Schumm-Garling „Die geringere Bezahlung von Frauen 
ist Teil eines umfassenden Diskriminierungs-
Themas mit vielen Facetten“

Lillemeier/Klammer/Klenner  „Frauenberufe sind 
schlechter bezahlt als Männerberufe. Und das 
liegt nicht an geringeren Anforderungen“

Auspurg/Hinz/Sauer „Wenn ungerechte Vergütung 
gesellschaftlich so stark verankert ist, sind 
Befragte schlicht gewöhnt, dass verschiedene 
Geschlechter ungleich bezahlt werden“
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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